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DIM MULTIeco

Beschreibung Zweck und Anwendung
Die DIM MULTIeco Steuereinheit regelt die Beleuchtung am 
Arbeitsplatz und in Büroräumen in Abhängigkeit vom Tageslicht 
und der Anwesenheit von Personen, um den Arbeitskomfort zu 
erhöhen und Energie zu sparen.

Die Steuereinheit kann in Leuchten (z.B. Stehleuchten) oder 
Zwischendecken eingebaut werden.

Montage Sicherheitshinweise
Die Steuereinheit darf nur von einer Elektrofachkraft installiert 
und in Betrieb genommen werden. Die geltenden Sicherheits- 
und Unfallverhütungsvorschriften sind zu beachten.

WARNUNG!

Freiliegende, stromführende Leitungen oder 
beschädigtes Gehäuse.

Gefahr von Stromschlag!
•	 Arbeiten an der Steuereinheit nur im spannungs-

freien Zustand durchführen.

VORSICHT!
Zerstörung der Steuereinheit und weiterer Geräte 
durch fehlerhafte Montage!
•	 Keine weiteren Steuereinheiten auf der Steuer-

leitung betreiben.

•	 Montage Kit LMS CI BOX Kit für Deckeneinbau 
verwenden.

•	 Sicherstellen, dass der externe Taster für Netz-
spannung ausgelegt ist.

•	 Steuer- und Tasterleitung nicht mit fremder 
Spannung, insbesondere nicht mit Netzspan-
nung 230 V, beschalten. 

•	 Maximale EVG-Anzahl beachten.

Funktion
Die Steuereinheit kann in zwei verschiedenen Betriebsarten 
betrieben werden, siehe auch „Betriebsart einstellen“:

Helligkeitsregelung
Sensoren messen die Helligkeit im zu regelnden Bereich und 
halten diese durch die tageslichtabhängige Zuführung von 
Kunstlicht auf einem einstellbaren Sollwert.

Die Sensoren erkennen außerdem die Anwesenheit von 
Personen.

Wenn das Tageslicht ausreicht oder keine Personen mehr 
anwesend sind, schalten die angeschlossenen Leuchten nach 
einer einstellbaren Verzögerungszeit aus.

Helligkeitsregelung, Präsenzerkennung und automatisches Ein-
schalten können über verschiedene Modi zu- und abgeschaltet 
werden.

Helligkeitsabsenkung
Bei Anwesenheit von Personen werden die Leuchten auf einen 
einstellbaren Helligkeitswert gedimmt.

Sind keine Personen anwesend, wird die Helligkeit nach einer 
einstellbaren Verzögerungszeit auf einen festen Standby-Wert 
(50%, 30% oder 10%) abgesenkt. 

Automatisches Einschalten und automatisches Ausschalten bei 
längerer Abwesenheit können über verschiedene Modi zu- und 
abgeschaltet werden.

Aufbau
Die Steuereinheit besteht aus folgenden Komponenten:

•	 Einstellschraube für Ausschaltverzögerungszeit (A)

•	 Anschluss Sensoren (B)

•	 DIP-Schalter (C) 

•	 Anschluss Taster (D)

•	 Anschluss Steuerleitungen (E)

•	 Lastkontakt (F) optional

•	 Anschluss Stromversorgung (G)
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Montage (Forts.)

Technische Daten

Betriebsspannung 100-240 VAC / 50-60 Hz 
(DC-Betrieb zulässig)

Versorgungsanschluss L, N (PE nicht erforderlich)

Steueranschlüsse 1…10 V Steuersignal gemäß 
EN 60929 Annex E2, maximal 10 
EVG anschließbar

Tastereingang Potenzialfreier Schließerkontakt, 
max. Leitungslänge 50 m

Sensoranschluss Max. 2 Sensoren, max. Leitungs-
länge 25 m 
 
Pinbelegung: 
1: Versorgungsspannung (+ 3,3 V) 
2: Lichtmesswert 
3: Bewegungssignal 
4: Ground

Max. Belastbarkeit Last-
kontakt L’

5 A ohmsche Last

Max. EVG-Anzahl: 10 (Abhängig 
vom anzuschließenden EVG-Typ)

Absicherung Extern 16 A

Leistungsaufnahme Betrieb: 1 W 
Standby: < 0,5 W

Umgebungstemperatur 0 °C … +50 °C

Einstellbarer Lichtwert 20-600 Lux (gemessen am Sensor)

Schutzart IP 20

Schutzklasse II

Abmessungen  
(L x B x H)

118 x 30 x 21 mm

Lochabstand zur Befe-
stigung

110 mm

Die CE-Anforderungen sind erfüllt nach EN 60928. 
Die EMV-Anforderungen sind erfüllt nach EN 61547.

Durch das CE-Zeichen wird die Konformität mit 
den relevanten EU-Richtlinien bestätigt.

Steuereinheit anschließen
Links: Einzelbetrieb mit max. 2 Sensoren

Rechts: Vernetzter Betrieb mit bis zu 4 DIM MULTIeco Steuer-
einheiten und zentraler Präsenzerkennung
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L	 Y-Connector

M	 Y-Connector Screw

N	 zur Leuchtengruppe 1
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